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Eingetragen im Vereinsregister beim Amtsgericht Charlottenburg – VR 1383 Nz 

Einladung  
zur 

 
Tagung der Vereinsjugendwarte und Jugendsprecher 

 
am Freitag, den 25.02.2011 um 18:30 Uhr 

bei Borussia Friedrichsfelde,  
Sportplatz, Scheffelstr. 21 (Eingang Nr. 31), 10367  Berlin 

 
 
 

Liebe Jugendwarte, liebe Jugendsprecher! 
 
Zu obiger Veranstaltung laden wir Euch hiermit ein. Wir hoffen, viele Jugendsprecher 
als Vereinsvertreter dort anzutreffen. Schwerpunktmäßig soll es neben den 
alljährlichen Wahlen erneut um die erfolgten Bemühungen im Jugendbereich ab u14, 
die geplanten Maßnahmen im Mädchenbereich und das erweiterte Führungszeugnis 
im Rahmen der Kinderschutzbemühungen im Sport gehen. Im Bereich Spielbetrieb 
wird die Art und Weise der Durchführung der Mannschaftsmeisterschaften ergänzt 
durch die grundsätzliche Raumproblematik wieder einmal Thema sein. Auch die 
Spielberechtigungen in Vor- und Endrunden zur Berliner Einzelmeisterschaften soll 
neu geregelt werden. 
 
Das Protokoll der Jugendwartetagung 2010 liegt bei. 
  
Anträge sind bis zum 15.02.2011 zu stellen und an die Geschäftsstelle des Berliner 
Schachverbandes zu schicken. Bei späterem Eingang kann ein Antrag nur als 
Dringlichkeitsantrag bei 2/3-Mehrheit auf der Sitzung behandelt werden.  
 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

1. Begrüßung 
2. Feststellung des Stimmrechts 
3. Aussprache und Genehmigung des Protokolls der Tagung von 2010 
4. Aussprache zum Rechenschaftsbericht des Landesjugendwarts 
5. Attraktive Angebote für Kinder und Jugendliche 
6. Mannschaftsmeisterschaften / ggf. Anträge zu Mannschaftsmeisterschaften 
7. Anträge 
8. Neuwahl Jugendsprecher/in (nur durch Jugendliche U23) 
9. Neuwahl Jugendausschuss 
10. Sonstiges 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag des Jugendausschusses 
 
 
Bettina Bensch         Berlin, 31.01.2011   


